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Lärchennadeln als Orientierungshilfe,
um bei schlechter Sicht den

Schanzentisch nicht zu verfehlen.

Mit
dem Skiakrobatikleiterkurs

verfolgen wir drei Zielsetzungen.

Wir möchten interessierte
Skileiterinnen und Skileiter, Skilehrerinnen

und Skilehrer in die drei Disziplinen
Ballett, Springen und Buckelpisten-
fahren einführen. Gleichzeitig
hinterfragen wir unseren Unterricht nach
methodischen Gesichtspunkten. So
werden die Absolventen in der persönlichen

Skitechnik gefördert und können
nebenbei ihren didaktischen
«Unterrichts-Horizont» auffrischen und mit
Themen aus der Skiakrobatik
bereichern. Da sich für diesen Kurs meistens
Unterrichtende interessieren (Skilehrerinnen

und Skilehrer mit J+S-Anerken-
nung erhalten nach dem Kurs das
Brevet des Schweizer
Skiakrobatiklehrerverbandes), ist für einen regen
Erfahrungsaustausch während des Kurses

ebenfalls gesorgt.
Die Fachrichtung Skiakrobatik fristet

innerhalb des grossen J+S-Sportfaches
Skifahren ein «Mauerblümchen-Dasein».

Pro Jahr wird jeweils nur ein
Leiterkurs angeboten. Trotzdem oder
gerade deshalb sind wir überzeugt,
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dass wir dieses Angebot weiterhin
aufrechterhalten müssen. Die J+S-Leiter-
ausbildung in der Skiakrobatik soll kein
Trainingslager für Skiakrobaten sein,
sondern durch Unterrichtsbeispiele,
Ideen und Anregungen einen jugendgerechten

Skiunterricht in der Fachrichtung

E ermöglichen oder den «konventionellen

Skiunterricht» mit Elementen
aus der Skiakrobatik bereichern.

Der nächste Kurs wird in der Zeit vom
26. bis 31. Dezember 1993 durch den
Schweizerischen Verband für Sport in
der Schule (SVSS) angeboten. Dieser
Kurs steht allen Lehrern und (gegen
Aufpreis) auch allen andern interessierten

Skileitern offen.

55 Skiakrobatik ist
eine Bereicherung

und Ausweitung des
<herkömmlichen>
Skifahrens. 55
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Urs Rüdisühli
Fotos: Daniel Käsermann

Innerhalb des grossen
J+S-Sportfaches

Skifahren existiert die
kleine Fachrichtung

Skiakrobatik.
Letzten Dezember wurde

in Zermatt wieder ein
Kantonaler Leiterkurs in

dieser faszinierenden
Sportart durchgeführt.

16 Begeisterte, vom
Leiter 1 bis zum Skilehrer,

vom Akro-Anfänger bis
zum Wettkämpfer

besuchten diesen Kurs.

J J Skiakrobatik ist die
Freude, das

Skifahren mit einer andern
Sportart, mit Musik,
Ausdruck und Gefühl zu
verbinden.
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